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Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

der Bezirksvertretung 2

 

 

 

An den

Bezirksbürgermeister

des Stadtbezirks 2

Herrn Philipp Schlee

 

 

Betrifft:

Hochwasserschutz

- Anfrage von Frau Weishaupt

1. Welche Wohngebiete im Stadtbezirk 2 wurden in den letzten Jahren – 

insbesondere in 2021 – von Hochwasservorkommen und 

Überschwemmungen betroffen?

 

2. Welche präventiven Maßnahmen wurden in der Folge für die jeweiligen 

Schadensbereiche entwickelt und für einen möglichen Bedarfsfall zur 

Anwendung bereitgestellt?

 

3. Wie wird das Potential einzelner Gewässer im Stadtbezirk eingeschätzt, 

durch wasserbauliche Maßnahmen Retentionsflächen zu gewinnen oder zu

ertüchtigen?

 

 

Sachdarstellung:

Starkregen im Jahr 2021 hatten nicht nur die Extremflut im Ahrtal zur Folge, 

sondern auch Hochwasserschäden in Düsseldorf. Auch im Stadtbezirk 2 kam es 

zu Überschwemmungen, die die Sicherheit, die Gesundheit, die Wohnungen und 

das Eigentum von Bewohnerinnen und Bewohnern gefährdet und geschädigt 

haben.

Der eigentlich reizvolle Umstand, dass wir in unserem Stadtbezirk oder in seiner 

unmittelbaren Nachbarschaft viele Gewässer haben (z. B. nördliche Düssel, 

Kittelbach, Teiche im Ostpark, Zoopark, Buscher Mühlen Park) kann sich unter 

extremen Bedingungen zu einer besonderen Herausforderung entwickeln.

Zudem ist in Folge des Klimawandels mit zunehmend häufiger und intensiver 

auftretenden Regenfällen zu rechnen, die in kürzester Zeit sowohl Menschen in 

Gefahr bringen als auch städtische Infrastruktur (Zuwegungen, Straßen, 

Stromversorgung) beschädigen können.

Insofern scheint es geboten, strukturell präventive Maßnahmen zu treffen.

 

 

gez. Barbara Weishaupt
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